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Wöchentlich 2 Bogen . Halbjährlich 3 Thlr . Einzelne Nummern , soweit der Vorrath reicht , g, 4Sgr . 1870 .

Spaziergänge in der japanischen Hauptstadt g) edda * ) .

IV .

 Wir schilderten früher ausführlich das TheaterwesenunddiedramatischenVorstellungen,welcheindemStadt-viertelAksaka,inderSibaia,dasVolkerheitern.UmdasBildzuvervollständigen,müssenwiruochEinigesüberdieGauklersagen,welchedorteinevondenSchauspielernunabhängigeZuuftbilden.WirhabenjetztinEuropadannundwannGelegenheit,dieGewandtheitunddieKraft-stückejapanischerJongleursanzustaunen,aberdieGesell-schaften,welchezuuuskommen,gehörendochnurdenenderdritten,höchstensderzweitenClassean.Sieverhaltensichzujenen,welcheinderSibaiaihreKunstausüben,etwawiedieSchauspielerkleinerProvinzialbühnenzudenenun-serergroßenHoftheater.AlledieseLustspringer,Taschen-spieler,Jongleurs,Prestidigitateurs,oderwiemansiesonstnochbezeichnenwill,„arbeiten"mitdemTrapez,mitdemReifen,demkleinenStabe,derlangenStange,mitderPoreellantafse(stattdesBechers),mitkurzenundlangenLeitern.DieGauklerkünstesindoriginal-japanisch,undnichtvonaußenherentlehntworden,unddieFertigkeitundGewandtheit,mitwelchersiedargestelltwerden,hatihresGleichennicht.

 Die ausgezeichnetsten Künstler treten vorzugsweise nurinderHauptstadtHeddoauf.BeimPublicumsindmentlichjenebeliebt,welcheallerleiKraftstückevermittelsteinerfalschenNasevollführen,diesich,wieunsereJllu-

 ' ) Vergleiche die drei ersten Aufsätze in Nr . 12 , 13 und 14diesesBandes.

Globus XVI . Nr . 26 . ( Februar 1870 . )

stration zeigt , ganz außerordentlich verlängern läßt . SiemachenähulicheKunststückeauchmitBambusstäben,welchesieaufeinesinnreicheArtinderMittedesGesichteszustigenverstehen.EinManulegtsichaufdenRücken;einKindstelltsichmiteinemFußeaufdieSpitzederNaseundhältsichimGleichgewichte,währendesaufseinereigenenNaseeinenSchirmbalaneirt.GleichzeitigstrecktderManneinBeinindieHöhe,einzweitesKindstelltsichmitseinerNaseaufdieFußsohleundhebtsichlaugsamindieHöhe,bisbeideBeineinderLustschweben.IndieserStellungverweilteslängereZeit.DieGaukelei,beiwelcherandieStellederfalschenNaseeineBambusstange'Ztritt,istsofabelhaft,daßderSchweizerHumbert,welcher^dieselbeoftmitauge-sehenhat,nichtbegreifenkann,wiesieüberhauptmöglichsei,unddochistsieeineThatsache.

 Die Gauklertruppe hat zu ihrem Schutzpatron den Te n g n ;ihreHauptattributesinddiekünstlichelangeNase,einPaarFlügel,einSäbelunddieHeroldstracht.

 Nicht weniger interessant sind jene Gaukler , welche wirmitunserenTaschenspielernvergleichenkönnen.Dievor-züglichstenKünstlerdieserArtspielenaufdemMarktevonAamasta,denwirfrüherausführlichbeschrieben,undinderUmgebungdesgroßenQuaunontempelsimStadtviertelAk-saka.Dannundwannmacheusie?auchKunstreisennachdengrößerenProvinzialstädten.DerholländischeGesandtevanPolsbroekließeinesolcheTruppenachseinerWohnunginBentenkommen,umdervonihmeingeladenenGesell-schaftzumeistueuaugelaugterEuropäereinüberraschendes
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